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Die Atmosphäre
absorbiert bis
zu 40 Prozent der
Sonnenstrahlen.
Wir kümmern 
uns um die
restlichen 60.

WWW.HANDWERK.DE  WWW.RS-FACHBETRIEBE.DE

Die Rollladen- und 
Sonnenschutztechniker.
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zeitung geschaltet werten. Die Dele-
gierten beschlossen, hierfür auch finan- 
zielle Mittel der Innungen zur Verfügung 
zu stellen.

Qualität im Handwerk
Ein interessantes Instrument, um 

die Kundenorientierung von Hand-
werksbetrieben zu unterstreichen und 
werblich herauszustellen, stellte der 
Geschäftsführer der Qualität im Hand-
werk Fördergesellschaft, Volker Kreft, 
den Delegierten vor: Sein Unterneh-
men bietet ein ausgeklügeltes Befra-
gungssystem, mit denen teilnehmende 
Betriebe ihre Kunden um eine Bewer-
tung ihrer Arbeit bitten. Wer hier eine 
„Sehr gut“-Note erhält, erwirbt die Be-
rechtigung, ein entsprechendes Zertifi-
kat zu führen und damit zu werben. 
Durchgeführt wird dieses Angebot je-
weils in Kooperation mit dem zuständi-
gen Fachverband, so dass gewähr- 
leistet ist, dass ausschließlich Innungs- 

beauftragt wurde, einen entsprechen- 
den Vertrag mit der Fördergesellschaft 
abzuschließen, der Rollladen- und Son-
nenschutz-Fachbetrieben eine Teilnah-
me an dem Bewertungssystem ermög- 
licht.

Die Präsentation eines Vorschlages, 
wie die Namensgebung der Internet-
auftritte der Innungen vereinheitlicht 
und damit übersichtlicher gestaltet 
werden kann, Informationen über den 
aktuellen Stand der Vorbereitungen 
zum Rollladen- und Sonnenschutztag 
sowie der Haupttagungen 2010 und 
2011 und einige formale Satzungs- 
änderungen rundeten das Beratungs-
pensum dieser Frühjahrsdelegierten-
versammlung ab, die von den Teilneh-
mern unisono als ausgesprochen 
konstruktiv bewertet wurde. Es habe 
sich, so die Einschätzung, gelohnt, 
zwei Tage lang intensiv miteinander zu 
sprechen.		
	 (csb)

betriebe davon profitieren. Die Idee 
dieses Bewertungssystems stieß auf 
große Zustimmung in der Delegierten-
versammlung, so dass das Präsidium 

RS-Jungunternehmer XXL	
Jungunternehmertag auf Wachstumskurs

Schon ganz groß in der Folge und 
XXL-Spaß: Das war der 3. Bundesweite 
Jungunternehmertag der Rollladen- und 
Sonnenschutztechniker vom 12. bis 
14. März in Lingen.

Gastgeber waren in diesem 
Jahr Firmen Inhaber Hermann 
Lucas und seine Tochter Marti-
na von der Firma Lucas Fenster 
und Sonnenschutzsysteme. 
Firmenchef Hermann Lucas be-
grüßte nicht nur die jungen Leu-
te, sondern hatte auch nach 
dem Tagungshauptteil ein offe-
nes Ohr für sie.

Doch zunächst zum Ablauf 
des Jungunternehmertages:

Nach einer informativen Fir-
menbesichtigung startete das 
Seminarprogramm mit einem 
Vortrag von Klaus-Dieter Scholz 
von der Blau & Scholz Consul-
ting Group über das Thema 
Was kostet eine Stunde. An-

hand von praktischen Beispielen konn-
ten die Teilnehmer leicht nachvollzie-
hen, wie man Stundenverrechnungssät-
ze und Break Even Point ermittelt.

Volles Haus bei Lucas: Zeit für Wissensvermittlung, Netzwerken und Spaß� (Foto: BVRS)

Am Abend stand eine Besichtigung 
des Berentzen Hofes auf dem Pro-
gramm. Nach einem Rundgang durch 
das Brennereimuseum konnten sich 
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die Jungunternehmer bei einem zünftigen Essen aus- 
tauschen.

Der zweite Tag begann mit einem echten Highlight. Die 
Gewinnerin des Coaching Awards 2008, Daniela Ben Said, 
fesselte das Publikum mit ihrem Vortrag Konfliktmanage-
ment – unerwartet – überraschend – anders!. Anschaulich 
und eingängig vermittelte sie Techniken, die in Konfliktsitu-
ationen angewendet werden können. Ebenfalls erhielten 
die Teilnehmer Tipps zur Anbringung von Kritik an ihren Mit-
arbeitern oder wie man ein Konfliktgespräch zwischen zwei 
Parteien moderiert.

Nach kurzer Pause ging es weiter mit einem Vortrag von 
Rechtsanwalt Ingo Plück von der Geschäftsstelle des Bun-
desverbandes. Ingo Plück gab Ratschläge zur Eintreibung 
von Forderungen mittels des Online-Mahnverfahrens.

Im Anschluss lud Olaf Vögele, Obermeister der Innung 
Köln, die Jungunternehmer zur Teilnahme an der diesjähri-
gen Haupttagung des Bundesverbandes Rollladen + Son-
nenschutz ein. Ein Treffen der Jungunternehmer wird auch 
in diesem Jahr voraussichtlich wieder fest im Tagungspro-
gramm der Haupttagung verankert sein.

Nach einer kurzen Mittagspause hieß es warm anziehen 
und raus an die frische Luft! Was nun folgte war ein Ausflug 
in die Riten und Bräuche des schönen Emslands: Es wurde 
geboßelt! Hierbei handelt es sich um einen launigen Wett-
streit zwischen zwei Gruppen, welche abwechselnd die Bo-
ßelscheibe die Feldwege entlang rollen. Die Gruppe, die 
eine weitere Strecke bewältigt, hat gewonnen. Für die Weg-
zehrung wird ein großer Handwagen mitgeführt.

Nach mehreren Durchgängen auf der ca. drei bis vier Ki-
lometer langen Strecke fand das Spektakel seinen Ab-
schluss in einer Gastwirtschaft, in der sich Boßelgruppen 
aus der ganzen Region trafen. Nach einem leckeren Grün-
kohlessen waren alle gestärkt, um bis mitten in die Nacht 
kräftig auf der Gute-Laune-Party mitzufeiern.

Der Dank der Jungunternehmer galt dem Organisati-
onsteam der Veranstaltung bestehend aus Claus Winter, 
Martina Lucas, Klaus-Dieter Scholz, Jurian Burdich und An-
drea Brenig: „Super!“, „Hat einfach tollen Spaß gemacht“, 
„Endlich konnten wir uns mal austauschen“.

Die Teilnehmerzahl lag mit 41 Anmeldungen erfreulich 
hoch und konnte eine deutliche Steigerung zum Vorjahr ver-
buchen. Zum Schluss darf bereits verraten werden, dass 
sich für das nächste Jahr die Firma MHZ Hachtel aus Lein-
felden bei Stuttgart als Gastgeber empfohlen hat. Für eine 
Fortsetzung der Erfolgsstory ist gesorgt, sehr zur Freude 
der diesjährigen Teilnehmer, die schon verlauten ließen: 
Wir kommen wieder!

� Andrea Brenig
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Sonnenschutz

 
Fenster- und Sonnenschutz-
systeme GmbH & Co. KG
Am Darmer Bahndamm 6-8
49808 Lingen (Ems)
Telefon 0591 / 800 600
Telefax  0591 / 800 60-66

info@lucas-lingen.de
www.lucas-lingen.de

Sonnenschutz

Wir beschatten einfach alles, egal 
ob gerade, schräg, eckig oder rund!

Markisen

Sonderbau

Wintergartenmarkise

Seitenmarkisen mit Funk


